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Region Stuttgart

Fokus: Landeshauptstadt Stuttgart
1 London 8.53

2 Berlin 3.51

3 Madrid 3.14
4 Rom 2.86

5 Paris 2.24

6 Bukarest 1.88

7 Wien 1.84

8 Hamburg 1.77

9 Budapest 1.75

10 Warschau 1.73

11 Barcelona 1.60

12 München

.

.

.

32 Athen 0,66

33 Riga 0,64

34 Breslau 0,63

35 Helsinki 0,63

36 Stuttgart 0,62
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Region Stuttgart

Verdichtung in der Fläche
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2 Berlin 3.51

3 Madrid 3.14
4 Rom 2.86

5 Paris 2.24

6 Bukarest 1.88

7 Wien 1.84

8 Hamburg 1.77

9 Budapest 1.75

10 Warschau 1.73

11 Barcelona 1.60

12 München

.

.

.

32 Athen 0,66

33 Riga 0,64

34 Breslau 0,63

35 Helsinki 0,63

36 Stuttgart 0,62

1 London 8.53

2 Berlin 3.51

3 Madrid 3.14
4 Rom 2.86

5 Region Stuttgart 2,70
6 Paris 2.24

7 Bukarest 1.88

8 Wien 1.84

9 Hamburg 1.77

10 Budapest 1.75

11 Warschau 1.73

12 Barcelona 1.60

13 München 1,44

14 Mailand 1.34

15 Sofia 1.31

16 Prag 1.25

17 Birmingham 1.10

18 Köln 1.04

19 Neapel 0.07

20 Stockholm 0.92



Region Stuttgart

Der wirtschaftliche Motor Baden-Württembergs

Baden-Württemberg

Region Stuttgart

Einwohner

25 %

Wirtschaftskraft

28 %

Fläche

10 %



Region Stuttgart

• 165.000 Unternehmen, BIP 112 Mrd. Euro, 

wichtigste Industrien: Fahrzeugbau, 

Maschinenbau, Elektronik/IT

• Unternehmenszentralen von Daimler, Porsche, 

Bosch, Festo, Trumpf, Mahle, Thales,…

• „Hidden Champions“, Weltmarktführer in 

Nischen

• Hohe Forschungsdichte und –intensität:

Private FuE-Ausgaben durch die Industrie: ~7 % 

des Bruttosozialprodukts

• Niedrige Arbeitslosigkeit, hohe soziale Stabilität

Ökonomische Daten



Region Stuttgart

• Dynamischer, verdichteter Ballungsraum

• Städte und Gemeinden: insgesamt 179

• 2.7 Millionen Einwohner aus 180 Ländern

• Beschäftigte: 1,46 Millionen

• Regionalparlament

• Weltbekannter Industriestandort

• Sonnenstunden pro Jahr: 1820

• Weinproduktion pro Jahr: 42 Millionen Liter 

• Mineralwasser pro Tag: 40 Millionen Liter

• Michelin Sterne: 20

Polyzentrische Metropolregion



Region Stuttgart

• Automotive-Cluster in der Region Stuttgart:

ca. 200.000 Beschäftigte

• Headquarter, Produktionsstätten, OEMs und 

Zulieferer, Forschungszentren, Designbüros

… „Disruptive Innovation“

... „Paradigmenwechsel“ 

… „Mobilitätsrevolution“…

 Strukturwandel in der Automobilindustrie!

Automobil- und Hightech-Standort

Daimler: Pariser Automobilsalon 2016

Porsche: Presse-Datenbank

Mahle: Quality Control



Mobilität – globale Treiber der Transformation

• Urbanisierung

• Digitalisierung

• Klimawandel und Klimaschutzabkommen

• Neue, teilweise aggressiv auf den Markt drängende, 

Wettbewerber aus Nordamerika und Asien

• Demographischer Wandel und verändertes 

Nutzerverhalten



Verkehrsaufkommen in der Region Stuttgart

Personenverkehr (ohne Durchgangsverkehr) Jährliches Aufkommen

Wege der Einwohner 2.800 Millionen  p.a.

Einpendlerwege in die Region 80 Millionen p.a. 

Pkw-Fahrten der Einwohner 1.290 Millionen p.a.

Pkw-Fahrleistung 15,3 Milliarden Pkw-km p.a.

ÖPNV-Fahrten der Einwohner 406 Millionen. p.a.

Betriebsleistung  S- und Regionalbahnen 16,0 Millionen Zug-km p.a.

Stadt- und Straßenbahnverkehr 15,8 Millionen Wagen-km p.a.

Busverkehr 53,5 Millionen Bus-km p.a.

Mobilitätsmanagement als Standortfaktor!

2016: 4x Feinstaubalarm
2015:

• Stauhauptstadt
• 73 Stunden/Jahr



Verkehrsaufkommen in der Region Stuttgart

15,3 Milliarden Pkw-Kilometer/Jahr  42 Mio. Pkw-km/Tag

42 Millionen Pkw-km am Tag!

1.046 * Erdumfang (40.070 km) am Äquator!

 109 * Erde – Mond (384.400 km)



Region Stuttgart -

von der „Wiege des Automobils“ zur Mobilitätsregion

Lösungsansätze:

- alternative Antriebe

- Mobilitätsinnovationen und intelligente Vernetzung

- betriebliches Mobilitätsmanagement

- Öffentlichkeitsarbeit & Sensibilisierung  



Region Stuttgart -

von der „Wiege des Automobils“ zur Mobilitätsregion

Lösungsansatz alternative Antriebe:

- Elektromobilität

- vernetzes Fahrzeug & automatisiertes Fahren

- f-cell

- e-Ladeinfrastruktur



• Seit 2009 ist die Region Stuttgart 

„Modellregion Elektromobilität“.

• 600 E-Bikes, 5 Dieselhybridbusse, ca. 60 

PKWs in städtebaulichen Projekten, 50 Vitos 

E-Cell im Alltagsbetrieb, 130 öffentliche / 

halb-öffentliche Ladesäulen, … 

• Projektleitstelle: WRS, e-mobil BW

Modellregion Elektromobilität
Lösungsansatz: alternative Antriebe



Schaufenster Elektromobilität

• ist seit 2012 eines von bundesweit vier 
Schaufenstern für Elektromobilität.

• 100 Partner sind in rund 40 Einzelprojekten 
beteiligt 

• Bis Ende 2015: 2.000 E-Fahrzeuge auf der 
Straße.

• Bis Ende 2015: 1.000 Ladepunkte

• Projektleitstelle emobil BW, WRS

Das LivingLab BWe mobil…

Lösungsansatz: alternative Antriebe



Stuttgart: Spitzenreiter in der Ladeinfrastruktur

• Rund 385 Ladepunkte in der 
Landeshauptstadt

• Ca. 570 Ladepunkte in der
Region Stuttgart

• Die Region fördert den einfachen
Zugang via Smartphone oder
RFID-Karte.
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World of Energy Solution – f-cell Award

f-cell Award, Wagenhallen 2015

f-cell Award, Preisträger 2015

H2-Station Fellbach - Mercedes-Benz B-Klasse f-cell

Lösungsansatz: alternative Antriebe



TecNet ConnectedCar
Vernetztes Fahrzeug und automatisiertes Fahren

• Netzwerk von Automobilherstellern, IT-
/Softwareunternehmen, Zulieferern, 
Forschungseinrichtungen, Ingenieur- und 
Designbüros, …



Electric Vehicle Symposium 30 - 2017 in der 

Region Stuttgart

Interkontinental führender Weltkongress der E-Mobilität (Asien, USA, Europa)

http://www.bsm-ev.de/news/stuttgart-veranstaltet-evs30



Standortinvestitionen – alternative Antriebe

(Stuttgart9r Nachrichten)

(Stuttgarter Zeitung)
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(Stuttgarter Zeitung,

27.07.2016)

(Stuttgarter Zeitung)



Region Stuttgart -

von der „Wiege des Automobils“ zur Mobilitätsregion

Lösungsansatz:

Mobilitätsinnovationen und intelligente Vernetzung

Regionalprogramm „Modellregion für nachhaltige Mobilität“

Gesell-

schaft

Öko-

nomie

Umwelt



• Eigenes Förderprogramm der Region für nachhaltige 
Mobilität

• Ziel ist die Umsetzung von

 zukunftsweisenden, regionalen Projektvorhaben, die 
die Region Stuttgart als Standort innovativer 
Mobilitätslösungen auszeichnen.

• Verband Region Stuttgart,
8 Mio. Euro (2012-2021)

Auszeichnung durch den Rat für nachhaltige Entwicklung 
der Bundesregierung 2016 als

Modellregion für nachhaltige Mobilität

Lösungsansatz: Projektförderung als Hebel für Mobilitätsinnovationen



Modellregion für nachhaltige Mobilität
Lösungsansatz: Projektförderung als Hebel für Mobilitätsinnovationen

• Adressierte Handlungsfelder:

 Wirtschaftsverkehr, Elektromobilität, 

I&K-Technologien für Mobilität, Intermodalität / 

Multimodalität.

 Offener Ansatz, aber...

...klare und anspruchsvolle Förderkriterien! 

 Regionale Alleinstellungsmerkmale

 Interkommunale Wirksamkeit

 Kurzfristige Umsetzbarkeit und Wirksamkeit

 Aktiver Beitrag zum Klimaschutz, zur 

Schadstoffemission und zur Energieeffizienz

 ...



Modellregion für nachhaltige Mobilität

Lösungsansatz: Projektförderung als Hebel für Mobilitätsinnovationen

• Bis dato: 26 bewilligte Projekte

• Hohe Vielfalt der Projektpartner: Kommunen,

Verbände, Vereine, privatwirtschaftliche 

Unternehmen

...und der Projektinhalte:

 Elektrisches Carsharing für Bürger/Mitarbeiter

 Verknüpfung von Wohnungsbau/Mobilität
 nachhaltige Mobilität im Tourismus

 Bahnhof der Zukunft

 Mitnahme von Fahrrädern im Linienbus
 Betriebliches Mobilitätsmanagement

 E-Mobilität im Lehrbetrieb einer Hochschule

 Regionsweites Netz an Rad-/Pedelecverleih

 „Radhäusle“ als modernes Stadtmöbel
 …



Sicherung der Anschlussmobilität

Regionsweites Netz an Pedelec-Stationen (Projekt: NETZ-E-2-R)

• Pedelec-Ausleihstationen an 14 Bahnhalte-
punkten im VVS-Gebiet

• Durchgängige Mobilitätsketten (Bus, Bahn, 
Pedelec).

• Preiswerter „Über-Nacht-Tarif“

• Vernetzung in der Region durch „One-
Way-Ausleihe“

• Buchung via Smartphone, Zugang via 
Mobilitätskarte



Modellregion für nachhaltige Mobilität

Projekt NETZ-E-2-R



Modellregion für nachhaltige Mobilität

Förderrunde 2016, Neuausrichtung: Intermodale Mobilitätspunkte 

Lesefunktion

Bushalte-
stelle

Taxi

Fahrradabs
tellanlage / 

Fahrrad-
parkhaus

Fahrrad-/ 
Pedelec-
Verleih

Carsharing
-Stellplätze

Lade-
station 

Pkw und 
Fahrrad

Mobilitäts-
beratung ²

K+R-
Stellplätze

P+R 1

Infostele/ 

Infopavillon

Mobilitäts-
information
Infotelefon 
Buchung 

Bezahlung  
polygo-
Funktion

Standard-
angebot

Neue 
Mobilitäts-
angebote

1 P+R nicht verpflichtend in 

zentraler innerörtlicher Lage

2 Personenbesetzte 

Mobilitätsberatung nur bei 

großen Bahnstationen



Modellregion für nachhaltige Mobilität

Vernetzung am Bahnhof: 8 Mobilitätspunkte in der Region Stuttgart



ÖPNV & Regionales Verkehrsmanagement

Verband Region Stuttgart: Regionsweite Mobilitätsdienstleistungen

• Seit 1994:
Träger der S-Bahn

• Seit 2015 per Gesetz
(„ÖPNV-Pakt 2025“):

Regionales
Verkehrsmanagement



Region Stuttgart -

von der „Wiege des Automobils“ zur Mobilitätsregion

Lösungsansatz:

Betriebliches Mobilitätsmanagement



Ca. 900.000 Berufspendler

- 600.000 innerhalb

der Region

- 200.000 Einpendler

- 100.000 Auspendler

(2013)

Betriebliches Mobilitätsmanagement

Pendlerströme in der Region Stuttgart



• Projektförderung:

 Ludwigsburg: Unternehmens-/Pendler-

befragungen, neue Mobilitätsangebote

 Nürtingen: E-Bus zur Anbindung des 

Gewerbegebiets Bachhalde an den Bahnhof

 Waiblingen: E-Carsharing für städtische 

Angestellte & e-Dienstfahrzeug

 DHBW: Triple e-car für den technischen Dienst 

und für Professoren/Mitarbeiter

• Einzelinitiativen / Workshops

• Kampagnen/Bundesförderung, z.B. Mobil.pro.Fit

Betriebliches Mobilitätsmanagement
Regionale Aktivitäten - Projekte

Foto: abading



Betriebliches Mobilitätsmanagement

Regionale Aktivitäten - Veranstaltungen

• Treffpunkt nachhaltige Mobilität:
Betriebliches Mobilitätsmanagement, 09/2014

 „Markt/Messe“: Anbieter (Jobtickets,
Mitfahrportale, Verleihsysteme,…) treffen 
Nachfrager (Unternehmen/Kommunen)

 Foren: ÖPNV & Zweirad; Auto: Teilen & 
Mitfahren; Praxislösungen für E-Flotten; 
Umsetzungskonzepte

• Best Practices

• Regionaler Jour Fixe – BMM

 richtet sich an kommunale Akteure in der 
Region

 Informations- und Erfahrungsaustausch

Foto: abading

Foto: abading

Foto: abading



Betriebliches Mobilitätsmanagement

Breitenerhebung, Ableitung weiterer Maßnahmen
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• Breitenerhebung zum aktuellen Stand in den 
Unternehmen (Sommer 2016)

 Bedeutung & Maßnahmen
 Bedarfe & Ansprechpartner

• Entwicklung regionaler Angebote

• Nationale Förderprogramme, Fördermittel



Region Stuttgart -

von der „Wiege des Automobils“ zur Mobilitätsregion

Querschnittsaufgabe:

Öffentlichkeitsarbeit „Nachhaltige Mobilität“



• Treffpunkt Nachhaltige Mobilität

 100-150 Teilnehmer aus Kommunen, Wirtschaft, 

Wissenschaft, Verbänden

 Teilnehmer sind geladene Gäste

 Themenspektrum: Projekte aus der Modellregion 

nachhaltige Mobilität, betriebliches Mobilitäts-

management, Beiträge aus der Wissenschaft

• Infotage, nemo-Kongress, Treffpunkt „Automotive“

Öffentlichkeitsarbeit - Nachhaltige Mobilität

Veranstaltungsreihen



Öffentlichkeitsarbeit - Nachhaltige Mobilität

nemo – neue Mobilität in der Region Stuttgart

• Start 2013, bis dato 6 Ausgaben

• Auflage: knapp 20.000 Exemplare

• Inhalte:

 Portraits & Interviews, 
 Visionäres & (Projekt)Beiträge

aus der Praxis



Öffentlichkeitsarbeit - Nachhaltige Mobilität
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(Stuttgarter Nachrichten)

(Stuttgarter Zeitung)
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Foto: Gottfried Stoppel

(Stuttgarter Nachrichten)

(Bietigheimer Zeitung)



Öffentlichkeitsarbeit - Nachhaltige Mobilität

www.nachhaltige-mobilitaet.region-stuttgart.de, Facebook „nemo“



Region Stuttgart

Pilotregion für nachhaltige Mobilität

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


